


UNESCO-Welterbe in Bad Kissingen entdeckenUNESCO-Welterbe in Bad Kissingen entdecken
Bad Kissingen wurde zusammen mit elf europäischen Städten zum
UNESCO-Welterbe „Die bedeutenden Kurstädte Europas“ ernannt.

Wandeln Sie auf den Spuren berühmter Kaiser und Könige und
entdecken Sie die historischen Prachtbauten Bad Kissingens.
Lassen Sie sich von der Schönheit der Säle verzaubern und erfah-
ren Sie Spannendes über die historischen Gebäude. Wussten Sie,
dass der Max-Littmann-Saal im Regentenbau zu den fünf besten

Konzertsälen der Welt zählt?

Täglich sind der Regenten- und Arkadenbau sowie die
Wandelhalle für Sie geöffnet und können individuell oder bei ei-
ner Gästeführung besichtigt werden. Informationen und Tickets
gibt es an der Tourist-Information Arkadenbau, am Eingang des

Regentenbaus und unter www.badkissingen.de/
besichtigunggebaeude

Veranstalter:
Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH

Im Luitpoldpark 1
97688 Bad Kissingen

tourismus@badkissingen.de
T +49 (0) 971 8048-444

© Bayer. Staatsbad Bad Kissingen GmbH, Foto: Ingo Peters



326. – 28. Mai 2023 Grußworte

Begeisterung kennt kein Alter.
Und keine Zeit.
Das Porsche ZentrumWürzburg wünscht viel Spaß bei
der Franken Classic vom 26. bis 28. Mai 2023.

Porsche ZentrumWürzburg
Sportwagen Spindler GmbH & Co. KG
Porschestraße 2
97230 Estenfeld
Tel. +49 931 2099-911
www.porsche-wuerzburg.de

Michael Deuker, Geschäfts-
führer von Depro
Foto: Stephan Schuchardt

Liebe Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, liebe Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, liebe
Oldtimer-Fans,

traditionell am Pfingst-
wochenende fällt wieder
der Startschuss der Franken
Classic. Bereits zum dritten
Mal sind wir als Depro nun
mit dabei und freuen uns
auf drei Tage Fahrerlebnis
durch das herrliche Fran-
kenland mit all seinen kul-
turellen und kulinarischen
Highlights auf der Strecke!

Seit 2020 sind wir nicht
nur als Partner und Na-
mensgeber mit dabei, als

Die Franken Classic powered by Depro bezieht ihren großen Reiz aus dem Wechsel von Fahren in der Natur und durch historische Orte. Foto: Jürgen Del Fabbro

leidenschaftlicher Oldti-
mer-Fan sitze ich selbst seit
vielen Jahren am Steuer,
wenn der Startschuss fällt.
Es ist nicht nur die Fahrt
durch die historischen
Ortschaften und entlang
der abwechslungsreichen
Landschaften, die mich an
der Oldtimerrallye begeis-
tert.

Es sind die Menschen,
die Zuschauer und Gäste,
die aus nah und fern an die
Strecke kommen und mit
viel Freude dabei sind – das
ist eine unvergleichliche At-
mosphäre.

Start und Ziel an den
Rallye-Tagen ist wieder die
herrliche Kurstadt Bad Kis-
singen, wo wir als Veranstal-
ter nach dem erfolgreichen
Auftakt der Bad Kissinger
Festspiele im vergangenen
Sommer nun die 2. Auflage
in Kooperation mit der Co-
mödie Fürth präsentieren.

Vom 2. bis zum 20. Au-
gust dürfen Sie sich auf die
Operette „Im weißen Rössl“
freuen mit den Lokalma-
tadoren Volker Heissmann
und Martin Rassau.

Wir freuen uns ganz be-
sonders, dass die beiden Ko-

mödianten Heissmann und
Rassau auch als Mitfahrer
der Oldtimerrallye dabei
sind. Schauen Sie genau hin
– vielleicht erkennen Sie das
ein oder andere bekannte
Gesicht am Steuer.

Allen Teilnehmern wün-
schen wir eine sichere und
angenehme Fahrt durch das
herrliche Frankenland und
allen Gästen und Oldtimer-
Fans beste Unterhaltung
und viele schöne Eindrücke.

Wir freuen uns auf Sie!

Michael Deuker
Depro-Geschäftsführer
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Würzburger Straße 52
97264 Helmstadt I Tel.: 09369/1666
www.bauunternehmung-blank.de

ÖFFENTLICHER
BAU I GEWERBLICH

ER BAU I PRIVATBAU

Blank Bauunte
rnehmung

seit 1979Der Klassiker

Lohr a.Main

www.lohr.de

ERLEBEN

GENIEßEN
ENTDECKEN

Hier kommst Du auf Touren.

Weitere Infos:
T 09352/84 84 65 · tourismus@lohr.de

Genderhinweis

Sylvie Thormann, Kurdirek-
torin und Geschäftsführerin
Foto: Romana Kochanowski

Dr. Dirk Vogel, Oberbürger-
meister von Bad Kissingen
Foto: Jan Hemmerich

Fahrer: Unser schöner Ort
verspricht zahlreiche Mög-
lichkeiten für ein entspann-
tes Wochenende. Wie wäre
es mit einem ausgiebigen
Spaziergang im Luitpold-
park mit einem Stopp in der
mediterranen Kneippanla-
ge und am Barfußlabyrinth
oder mit kulinarischen
Köstlichkeiten unserer frän-
kischen Küche?

Sicherlich sind Ihnen die
historischen Gebäude und
das damit einhergehende
besondere Flair aufgefallen.
Gemeinsam mit zehn weite-

ren weltberühmten und his-
torischen Kurstädten wurde
Bad Kissingen 2021 zum
Unesco-Welterbe „Die be-
deutenden Kurstädte Euro-
pas“ erklärt.

Die Ernennung ist vor al-
lem Ausdruck des unglaub-
lichen Wertes unseres ma-
teriellen und immateriellen
Kulturerbes. Die prachtvolle
Architektur, die natürlichen
Heilmittel, lebendige Tra-
ditionen und perfekt erhal-
tene Strukturen zeugen bis
heute von Bad Kissingens
Ära als Weltbad. Überzeu-
gen Sie sich selbst und wer-
fen Sie im Rahmen einer
Besichtigung einen Blick in
unsere historischen Gebäu-
de. Weitere Informationen
finden Sie unter www.bad-
kissingen.de/besichtigung-
gebaeude.

Ich wünsche Ihnen viel
Spaß, eine gute und sichere
Fahrt und eine schöne Zeit
in Bad Kissingen!

Sylvie Thormann
Bayer. Staatsbad Bad Kis-
singen GmbH

Vor allem auswärtige Rallyeteilnehmer schwärmen von den malerischen Orten, die sie bei der dreitägigen Franken Classic durchqueren. Foto: Jürgen Del Fabbro

Fahrzeugen für einen ein-
zigartigen Typus der Auto-
mobilproduktion.

Den Rallyeteilnehmerin-
nen und -teilnehmern wün-
sche ich allzeit gute Fahrt
im malerischen Franken-
land und Ihnen allen ein un-
vergessliches, nostalgisches
Wochenende mit den vielen,
edlen Automobilen im his-
torischen Weltbad Bad Kis-
singen.

Dr. Dirk Vogel
Oberbürgermeister
der Stadt Bad Kissingen

Impressum

Liebe Gäste und Teilnehmer
der Franken Classic powe-
red by Depro,

ich begrüße Sie zur dies-
jährigen Oldtimerrallye und
heiße Sie im Bayerischen
Staatsbad Bad Kissingen
herzlich willkommen! Wir
freuen uns, dass Bad Kissin-
gen wieder Start- und Ziel-
punkt ist, denn dieses Event
ist seit über zwei Jahrzehn-
ten ein besonderes High-
light für uns.

Die Franken Classic po-
wered by Depro begeistert
dieses Jahr mit rund 140
Oldtimern, von denen ins-
besondere die historischen
Vorkriegsfahrzeuge eine
Besonderheit darstellen
und Sie diese als Zuschauer
nicht oft in dieser Fülle zu
sehen bekommen. Als teil-
nehmender Fahrer können
Sie die schöne und abwechs-
lungsreiche Landschaft auf
der 585 Kilometer langen
Strecke genießen.

Bad Kissingen hat auch
abseits der Rallye einiges
zu bieten. Egal ob für Orga-
nisatoren, Zuschauer oder

Liebe Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, liebe Gäste, Be-
sucherinnen und Besucher
der 23. Franken Classic,

vor 23 Jahren starteten
Motoren aus sechs Jahr-
zehnten Automobilge-
schichte zur ersten Franken
Classic Oldtimerrallye. Die
Rallye gehört mittlerweile
schon fest zum Bad Kissin-
ger Veranstaltungskalender.

Unsere historische Sil-
houette ist die ideale Bilder-
buchkulisse für Ihre Fahr-
zeuglegenden. Dass Teile
unserer innenstädtischen
Straßen noch immer auf
Kutschen ausgelegt sind,
bereitet Ihnen keine Prob-
leme – im Gegensatz zu den
immer breiteren und höhe-
ren, aber selten schöneren,
Automobilen der heutigen
Zeit.

Vor zwei Jahren wurde
Bad Kissingen als heraus-
ragende Kurstadt in Euro-
pa zum Weltkulturerbe er-
nannt. So wie wir für einen
einzigartigen Typus einer
europäischen Kurstadt ste-
hen, so stehen Sie mit Ihren

Aus Gründen der leichte-
ren Lesbarkeit wird auf die
grammatikalische Verwen-
dung mehrerer Geschlech-
ter verzichtet. Sämtliche
personenbezogene Subs-
tantive und Pronomen gel-
ten gleichwohl für alle Ge-
schlechter. Dies soll jedoch
nicht als Benachteiligung
der nicht-maskulinen Ge-
schlechter verstanden wer-
den. RG

Herausgeber: Zeitlosfahren
GbR, Johannes-Drach-Stra-
ße 2, 97753 Karlstadt
Redaktion: Rainer Greubel
Gestaltung und Druck:
MainKonzept GmbH,
Berner Straße 2,
97084 Würzburg
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Damit Ihr Klassiker Sie ein Leben lang begleitet, begleiten wir Sie bei
allen Fragen rund um Gutachten, Hauptuntersuchung und H-Kennzeichen.

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9, 97076 Würzburg, Telefon 0931.27088-0
dekra.de/wuerzburg

Wir wissen Ihr
Schätzchen

zu schätzen

dekra.de/oldtimer

Organisation
der Rallye

aufwendigen, aber auch be-
friedigenden Arbeit für den
Oldtimersport und das Kul-
turgut Oldtimer.

Für die kommenden
Tage haben wir eine höchst
abwechslungsreiche Stre-
ckenführung ausgewählt,
gespickt mit unterschied-
lichen, anspruchsvollen
Wertungsprüfungen, wie es
sich für eine sportliche Old-
timerrallye gehört.

585 Kilometer über kur-
vige Nebenstraßen, Flur-
und Weinbergswege zu
fahren, unzählige Abzwei-
gungen aufzufinden und
außerdem noch Uhren und
Stoppuhren richtig zu be-
dienen, ist neben all dem
Spaß auch anstrengend.
Übrigens bestätigen uns

Dr. Markus Söder, Bayeri-
scher Ministerpräsident
Foto: Thomas Lother, Bayer. Staatskanzlei

Die Rallye führt automobile
Klassiker zusammen. Dort
zeigen sie: Fortschritt hat
Tradition!

Auch mit Blick auf mög-
liche Antriebs- und Treib-
stoffkonzepte der Zukunft
sollen solche OIdtimer
ihren Platz behalten. Dafür
setzt sich Bayern ein!

Mit Bad Kissingen als
Mittelpunkt, reicht die Stre-
cke von Bad Colberg in Thü-
ringen bis nach Würzburg.
Anspruchsvolle Aufgaben
sind zu erfüllen, techni-
sches Verständnis und fah-

rerisches Können sind ge-
fragt. Dafür wird Freude
an der schönen Landschaft
zwischen Rodach und Main
geboten – und das alles vor
dem Hintergrund des Welt-
kulturerbes von Bad Kissin-
gen.

Beste Wünsche für eine
gelungene Franken Classic-
Oldtimerrallye, Dank und
Anerkennung den Förde-
rern und Freunden!

Dr. Markus Söder
Bayerischer Ministerpräsi-
dent

In diesem Jahr sind 31 Vorkriegsautos bei der Franken Classic am Start. Rallyeleiter Karlheinz Schott begleitet die Teilnehmer
mit einem modernen Porsche. Foto: Karlheinz Schott

Karlheinz Schott, Verant-
wortlicher Franken Classic
Foto: Karlheinz Schott

die Teilnehmer, dass sie
nirgendwo so freundlich
und offen empfangen wer-
den wie in unserer Region.
Die vielen begeisterten und

winkenden Zuschauer ent-
lang der gesamten Strecke
und in den Ortschaften sind
legendär. Auch deswegen
passt der Untertitel „Fahren
wie Gott in Franken“ so tref-
fend zur Franken Classic.

Mein Dank richtet sich
an das gesamte Organisati-
onsteam, an alle Sportwarte
und Helfer, an die Partner
und Genehmigungsbehör-
den. Mein besonderer Dank
gilt unserem Namenspart-
ner „Depro“, dem Welterbe
Staatsbad Bad Kissingen
und allen Zuschauern, die
der Depro Franken Classic
ihr einzigartiges Flair ver-
leihen.

Karlheinz Schott
Veranstaltungsleiter

Veranstalter:
Zeitlosfahren GbR,
Johannes-Drach-Straße 2,
97753 Karlstadt
info@franken-classic.com,
www.franken-classic.com

Gesamtleitung und Stre-
cken:
Karlheinz Schott

Streckenorganisation:
Matthias Eck, Dani, Hans
und Timo Eisenbacher,
Monika und Kurt Etthöfer,
Rainer Greubel, Tanja,
Marlon und Manfred
Herget, Michele Koucky,
Ruth Kunkel, Luisa und
Alex Rohner, Gabi und
Adolf Rossmann, Franz
Roth, Margit Sailer, Thomas
Scheb

Fahrerverbindung:
Jens Jensen

Rallyebüro:
Waltraud Schott

Rahmenprogramm:
Tina Schott, Anna Schott

Zeitnahme und Auswer-
tung:
Team HP-Sport, Philipp
Pongratz, Jörg Motschmann

Öffentlichkeitsarbeit:
Rainer Greubel

Grafik und Foto:
Jürgen Del Fabbro

Streckenmoderation:
Johannes Deinlein, Stefan
Kronewald

Vorausfahrzeug:
Bruno Vierheilig, Siegfried
Brimer

Schluss- und Servicefahr-
zeug:
Robert Sommer, Stefan
Riedmann, Heinz Füchter

Bayern ist Land des Fort-
schritts in Wissenschaft
und Technik.

Der Freistaat genießt
als Standort des modernen
Automobilbaus einen her-
vorragenden Ruf. Autos aus
Bayern zählen weltweit zur
Spitze. Ihre Qualität sichert
im internationalen Wett-
bewerb Arbeitsplätze und
Wohlstand in der Heimat.

An der Franken Clas-
sic-Oldtimerrallye nehmen
berühmte Modelle teil. Ei-
nige der besten von ihnen
wurden in Bayern gebaut.

Liebe Teilnehmer, liebe Zu-
schauer der Franken Classic
2023 powered by Depro,

wir sind stolz darauf,
wieder ein exklusives und
internationales Starterfeld
in unserem neuen Rallye-
zentrum im Kurtheater in
der Welterbestadt Bad Kis-
singen begrüßen zu können.

Es sind insgesamt Old-
timer von 29 Fahrzeugher-
stellern mit 136 verschie-
denen Fahrzeugtypen am
Start. Davon allein 31 Vor-
kriegsfahrzeuge. Auch ge-
nießt die Franken Classic
mit Fahrern und Beifah-
rern aus sieben verschie-
denen Ländern inzwischen
im Ausland ein hohes An-
sehen – ein Beweis für den
Erfolg unserer jahrelangen,
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Im Programm!

10%10%
AUF ALLE NUTZANHÄNGER
in der Zeit vom 23. bis 31. Mai!

Steinbacher Fahrzeugbau GmbH,
97816 Lohr-Steinbach, Tel.: 0 93 52/8 98 03, www.steinbacher-trailer.de

Fachbetrieb im
Kreis Haßberge
Infos & Beratungstermin:
Tel. 09521 602 01 60
www.viterma.com

BADRENOVIERUNG
WIE VON ZAUBERHAND

98%
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Damit Sie sich selbst

genauso pflegen können

wie Ihren Oldtimer!

585 km durch Franken und Thüringen
„guten alten Zeit“ stam-
men. Selbst die eigentlich
gar nicht so alten Autos der
80er Jahre harmonieren mit
den Kuranlagen Bad Kissin-
gens, wirken in deren Um-
feld wie selbstverständlich.
Oldtimer als Medium zur
Zeitlosigkeit?

Man kann Automobile als
recycelfähiges Material be-
trachten oder als technische
Geräte, aber auch als Kunst-
werke oder Repräsentanten
ihres Jahrzehnts. In Museen,
auf Treffen und Rundfahr-
ten treten sie gehäuft auf.
Nochmal artgerechter ist
es, die „Fahr-Zeuge“ in Aus-
übung ihrer ursprünglichen
Bestimmung zu erleben:
wenn sie fahren. Auto-Mo-
bil bedeutet Selbst-beweg-
lich.

Rollende Botschafter
vergangener Zeiten

Am Samstag bewegt sich
der Fahrzeugtross vom Kis-
singer Weltkulturerbe, von
der Unesco benannt „Die
bedeutenden Kurstädte
Europas“, zum Bamberger
Unesco-Weltkulturerbe.
Dort treffen sie auf „eine
mitteleuropäische Stadt
mit einer frühmittelalter-
lichen Grundstruktur“, die
in drei Stadtteilen erhalten
ist – „eine einzigartige Mi-
schung historischer Stadt-
strukturen, jede mit eige-

nem Charakter“. Aber auch
ohne die ganz großen Prädi-
kate reihen sich die Herren-
häuser, Schlösser, Burgen
und Frankenstädtchen wie
Perlen einer Kette längs der
heurigen Route auf.

Die zuschauenden Men-
schen am Straßenrand
winken den rollenden Bot-

schaftern einer vergange-
nen Zeit zu. Nostalgie fährt
mit. Oldtimer genießen
weit überwiegend Akzep-

tanz und werden freundlich
empfangen. Möglicherweise
werden sie tatsächlich, aber
unbewusst, verstanden als

Von
Strecke

weiter
Strecke

Ziel 3, 4 u. 7

Ziel 1 u. 5

Start

3

21

4

5

Ziel 2 u. 6

6

78

WP 1, Schick-Bau: Die Zahlen in den roten Feldern zeigen die Fahrtrichtung an. Gestartet wird
jeweils zur vollen Minute. Sieben Mal müssen die Teilnehmer an den Messtellen die richtige Zeit
treffen. An den Zwischenzielen 1, 2, 5 und 6 wird mittels eines Druckschlauches gemessen, an
Zwischenziel 3, 4 und 7 per Lichtschranke. Foto: Google Earth

Begriffe aus
dem Rallyesport
Bordbuch: Die Streckenfüh-
rung, Pausen, Zeitkontrol-
len, Durchfahrtskontrollen
und die Wertungsprüfun-
gen werden durch ein Bord-
buch vorgeschrieben. Im
Bordbuch sind alle erforder-
lichen Informationen ent-
halten, mit denen die vorge-
schriebene Strecke korrekt
absolviert werden kann.

Bordkarte: Zu Beginn
einer (Tages-)Etappe erhält
jedes Team eine Bordkarte,
auf der die Fahrzeiten zwi-
schen den Zeitkontrollen
angegeben sind. Die Bord-
karte muss an den Kontroll-
stellen vorgelegt werden.
Die Bordkarte wird an der
Ankunftszeitkontrolle einer
Etappe abgegeben, kommt
ins Auswertungsbüro und
wird am Start zur nächsten
Etappe durch eine neue er-
setzt. RG

Bei der Oldtimerrallye Fran-
ken Classic wird deutlich,
dass Autos, die eigentlich
Sinnbild für schnelles und
individuelles Vorankom-
men sind, auch als Medium
dienen können, in vergange-
ne Epochen einzutauchen.
Bei Oldtimern stehen nicht
die technischen Leistungs-
werte im Vordergrund.
Oldtimer versinnbildlichen
eine andere Ära, eine ande-
re gesellschaftliche Struk-
tur, vielleicht auch andere
Grundwerte und politische
Ausrichtungen, wenn man
sich in die Zeit zurückver-
setzt, als diese Autos aktuell
waren.

Betrachten wir nicht nur
deutsche Automarken, son-
dern richten wir den Blick
auf italienische, französi-
sche, englische oder auch
USA-Marken, dann tauchen
vor den Augen stets auch
die dazugehörigen Szenen
auf: Straßen, Gebäude, Klei-
dung, altmodische Wer-
bung.

Ob die Baujahre der alten
Autos der Franken Clas-
sic jeweils auf eine „gute
alte Zeit“ zurückverweisen,
sei dahingestellt. Bemer-
kenswert ist jedenfalls, wie
harmonisch sich Oldtimer
zu historischen Gebäuden
verhalten, auch wenn die-
se zum Teil deutlich älter
sind und aus einer anderen
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ein Medium zum kurzzeiti-
gen Eintreten in eine weni-
ger komplizierte Zeit als das
heute.

Obwohl die Franken
Classic bereits zum 23. Mal
stattfindet, überrascht Ge-
samtleiter Karlheinz Schott
auch dieses Jahr aufs Neue
mit Streckenabschnitten,
die noch nie befahren wur-
den.

Das Franken-Classic-
Grundkonzept sieht vor, wo
immer es geht, Nebenstre-
cken zu fahren, zum einen,
um den normalen Verkehr
möglichst nicht zu stören,
zum anderen, um den Teil-
nehmern so viel Intimität
der jeweiligen Landschaf-
ten zu bieten wie möglich.
Und in der Tat sind die zu-
meist von fern kommenden
Teilnehmer begeistert von
der landschaftlichen Viel-
falt Frankens.

Ob Felder auf den Gau-
flächen, Weinberge im
Main- und Saaletal, die
kahlen Kuppen der Rhön,
die Naturparks Steiger-
wald und Haßberge oder

der Thüringer Wald, dazu
die Winzerorte, Fachwerk-
städtchen, Mittelalterbau-
ten, Burgen und Schlösser
– beinahe mag man ver-
gessen, daß die Rallye eine
Sportveranstaltung ist, al-
lerdings eingebettet in eine
Traumlandschaft; daher der
Slogan „Fahren wie Gott in
Franken“.

Eine sportliche Rallye,
keine Spazierfahrt

Doch dieser so beschau-
lich wirkende Aspekt darf
nicht täuschen: Die Franken
Classic ist eine sportliche
Rallye, keine durchgehend
gemütliche Spazierfahrt
oder sogenannte Ausfahrt.
Zwar gleiten die Autos in
langen Abschnitten in mä-
ßigem Tempo durch die
Landschaft, aber die da-
zwischengeschalteten Wer-
tungsprüfungen (WP) ha-
ben es in sich. Hier müssen
die Technik und das Team-
work von Fahrer und Bei-
fahrer funktionieren. Die
häufigste Aufgabenstellung
besteht im Durchfahren

einer Lichtschranke im ex-
akt richtigen Augenblick.
Das wird einem halbwegs
geschickten Fahrer recht
bald innerhalb des Sekun-

Erleben SieSterneküche,
die begeistert!

WP 6, Eschenbach Zeltbau: Insgesamt zehn Zeiten sind einzuhalten, davon vier innerhalb des
Werksgeländes, wie auf der Skizze dargestellt. Die weiteren Zeitmessungen erfolgen weiter
entfernt, hinter Kleinbardorf und nach Kleinwenkheim. Foto: Google Earth

Von
Strecke

weiter
Strecke

Ziel 2

Ziel 1, 3 u. 4
Start

3

2

1

4

5

denbereichs gelingen. Aber:
Die Konkurrenz schläft
nicht! Gemessen wird aus
gutem Grund auf die Hun-
dertstelsekunde, und nicht

selten liegen Konkurrenten
nach Dutzenden von Licht-
schrankenmessungen sehr
eng beieinander.

Fortsetzung auf Seite 8
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ORAUSVOLLE FAHRTVO
BKK ZF & Partner

NAVIGATOR GESUCHT?NAVIGATOR GESUCHT?

IHRE KRANKENKASSE VORORT

+ bis 160€ für Gesundheitskurse /-reisen
+ bis 250€ für Reiseschutz-Impfungen
+ bis 240€ für Osteopathie
+ bis 30€ imVorsorge-Konto
+ ... und vieles mehr.

FÜR EINE GESUNDE LEBENSWEISE
AUF IHRER ROUTE

Wir zeigen Ihnen als Gesundheitsnavigator
die richtige Richtung und beraten Sie gern!

AmOberndorferWeiher 15 in Schweinfurt
Telefon: 09721 94692-0
vertrieb@bkk-zf-partner.de
www.bkk-zf-partner.de/bestleistungen

WP 7, Württembergische: Die erste WP des Sonntags sieht vier Zeitmessungen vor. Gestartet
wird jeweils zur vollen Minute an einer Startuhr. Foto: Google Earth

Als Hilfsmittel dienen
den Hardlinern nur mecha-
nische Stoppuhren. Sie fah-
ren in der „Sanduhrklasse“
und unterschreiben eine
Ehrenerklärung, dass sie
sich an die simple Technik
halten. Erlaubt sind in einer
extra Wertungsgruppe mo-
derne elektronische Geräte,
die die Präzision erheblich
erleichtern.

Mehr als 140 Teams aus
ganz Deutschland und dem
Ausland nehmen also vom
26. bis 28. Mai den Prolog
von 70 Kilometern und die
eigentliche Rallye mit 515
Kilometern unter die Räder,
was für die Technik, aber
auch für das Fahrerteam
eine Herausforderung dar-
stellt.

Orga-Chef Schott betont,
dass ohne die Gastfreund-
schaft der Kurstadt Bad
Kissingen, ohne die Offen-
heit der Städte und Gemein-
den ganz allgemein und
ohne die Sponsoren – allen
voran das Musikveranstal-
tungs-Unternehmen Depro
– eine derart bis in kleinste
Details durchorganisierte

Sportgroßveranstaltung
nicht durchführbar sei. Weit
über 400 Helfer sichern den
reibungslosen Ablauf. Der
„harte Kern“ des ehrenamt-
lichen Organisationskomi-
tees, arbeitet nahezu ein

ganzes Jahr auf die jeweils
nächste Veranstaltung hin.

Der grundsätzliche Ab-
lauf der Rallye ist seit Jah-
ren bewährt; die Strecke
wird aber jedes Jahr modifi-
ziert. Am Donnerstagabend

oder Freitagvormittag vor
Pfingsten reisen die Teil-
nehmer in Bad Kissingen
an und melden sich im Ral-
lyebüro, das heuer wieder
im Kurtheater eingerichtet
ist. Dort findet die Papier-

kontrolle statt, wo die Teil-
nehmer ihre Fahrzeug-
papiere und die Fahrer ihre
Führerscheine vorlegen. Der
technischen Kontrolle der
Fahrzeuge folgt am Freitag-
nachmittag „zum Aufwär-
men“ ein Prolog mit fünf
Übungs-WP.

Die erste läuft vor dem
Hotel Laudensacks, eine 20
Meter lange Schlauchprü-
fung. Dieser Prolog wird
am Freitagabend mit einer
kleinen Siegerehrung ab-
geschlossen. Die eigentliche
Rallye beginnt am nächsten
Tag.

Am Samstag wird es
richtig ernst

Am Samstag startet das
erste Fahrzeug um 8 Uhr
am Kurtheater, die weiteren
Autos folgen im Minuten-
abstand. Die vorgeschrie-
bene Strecke führt zunächst
ostwärts über Münnerstadt
und Stadtlauringen zu den
Dörfern Rottenstein und
Priesendorf und nach Lis-
berg zur Mittagspause. Die
wahrlich historische Stätte
des Bamberger Doms und
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Bei IhremMercedes-Benz ClassicPartner Emil Frey
Mainfranken in Würzburg.

Durch jahrzehntelange Erfahrung und den Einbau detailgetreuer
Original-Teile sorgen unsere Young- und Oldtimerexperten dafür,
dass ihr Stern auch in Zukunft strahlt. Wir erwarten Sie und Ihren
Mercedes mit einer Vielzahl von Services – von der Pflege über
die Wartung bis hin zur Restaurierung.

Wo Klassiker zu Hause sind.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Emil FreyMainfranken GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Randersackerer Str. 54 · 97072 Würzburg
E-Mail: info-mainfranken@emilfrey.de · Tel.: 0931 805-0
www.mercedes-benz-emilfrey-mainfranken.de

Terminvereinbarung unter
0931 805-747
service-mainfranken@emilfrey.de

Emil Frey Mainfranken

Ende Prüfung

Weiter Strecke

4

3

2

1

Start WP

Ziel 2 u. 4 Ziel 1 u. 3

von Strecke

WP 9, DMI: Diese Prüfung erfordert besondere Konzentration, denn die Slalomfahrt wird mit
eng gesetzten Zwischenzielen leicht unübersichtlich. 16 Kilometer später vor Gramschatz ist
diese WP 9 mit den Zielen Nr. 5, 6 und 7 erst zu Ende. Foto: Google Earth

WP 10, Porsche-Zentrum: Schnelles Schalten ist an dieser WP
gefragt.

Aufgabe:
Start 1 fliegend nach Freigabe durch Starter. Zeit setzen durch Auslösen der
Lichtschranken (Start 1 und Ziel 1) mit der Front des Fahrzeuges.
Dann rückwärts fahren und Auslösen der Lichtschranke (Start 2) mit dem Heck des
Fahrzeuges. Anschließend vorwärts fahren und erneutes Auslösen der Lichtschranke
(Ziel 2) mit der Front des Fahrzeuges. Anschließend bitte sofort weiter fahren.

Fahrzeiten:
Start 1 bis Ziel 1 – Zeit setzen (max. 0:12 Sekunden).
Ziel 1 bis Auslösen Start 2 mit dem Heck des Fahrzeuges (max. 0:15 Sekunden)
Start 2 bis Ziel 2 – Zeit von Start 1 bis Ziel 1 bestätigen.

START 1 und 2

Startfreigabe durch
Starter
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Ziel 1 u. 2

des Domplatzes wird pas-
siert, und weiter geht es
über Seßlach und Ummer-
stadt bis zur Kaffeepause
nach Bad Colberg, einem
ausgesprochen hübschen
Ort.

Gompertshausen wird
durchquert, und dann Bad
Königshofen mit einer WP

bei der Firma Eschenbach,
wo auch eine Musik zur
Unterhaltung aufspielt. Da-
nach streben die Autos zum
Halbzeitziel nach Bad Kis-
singen. Sechs Wertungs-
prüfungen mit rund 30
Lichtschranken sind dann
absolviert.

Fortsetzung auf Seite 10
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WP 12 BMW Köhler: An einer Startuhr fahren immer zwei Autos gleichzeitig los, was zu einer
gewissen Ablenkung der Sportler führen kann. Die zweite Besonderheit: Die Teams bekommen
die zu fahrenden Zeiten erst unmittelbar vor dem Start mitgeteilt. Foto: Google Earth WP 14, Depro Langendorf: In diesem quasi klassischen Rund-

kurs fahren die Teams zwei komplette Runden plus eine Drei-
viertelrunde und biegen nach Ziel fünf links ab, um den Rund-
kurs zu verlassen. Foto: Google Earth

BESUCHEN S IE

UNS FÜR E IN

KUL INAR ISCH

EXQUIS I TES

GENUSSERLEBNIS

IM SCHÖNEN

BAD KISSINGEN

Fon + 49 971 7010
Fax + 49 971 701197
Mail info@kaiserhof-victoria.de
Web www.kaiserhof-victoria.de

Am Kurgarten 5/ 7
97688 Bad Kissingen

Fortsetzung von Seite 9:
Der Sonntag leitet den

Rallyetross ab 8 Uhr wieder
vom Kurtheater weg zu den
bekannten WP in Arnshau-
sen, Obbach und Schweben-
ried (DMI).

Das Porsche-Zentrum
in Estenfeld mit einer Vor-
wä r t s - Rü c k wä r t s - P r ü -
fung ist wieder Magnet für
Schaulustige.

Schleife durchs Agrar-
und Weinland

In einer weiten Schleife
über das Agrarland führt
die Route die Teilnehmer
nach Sommerhausen, süd-
lich an Würzburg vorbei
über Leinach nach Karl-
stadt mit einer spannenden
Parallel-Prüfung auf der ab-
gesperrten Bodelschwingh-
straße, Höhe Autohaus
Köhler; anschließend eine
Durchgangskontrolle vor
dem Rathaus.

Einen Rundkurs, bei dem
man als Zuschauer die Au-
tos aufgabengemäß mehr-
fach vorbeifahren sieht, gibt
es in Langendorf, sozusagen
als Nachfeier der 1250-Jahr-
Feier vom Vorjahr.

Laut Plan erreicht das
erste Fahrzeug nach 14 WP
mit gut 80 Messungen an
Lichtschranken und über
Schläuche das endgültige
Ziel in der Kurhaustraße in
Bad Kissingen um 16 Uhr.
Die weiteren Fahrzeuge fol-
gen, durchschnittlich eines
jede Minute.

Insgesamt 585 Kilome-
ter sind dann absolviert,
die Sieger und Platzierten
stehen fest und werden am
Abend in einer geschlosse-
nen, festlichen Abendver-
anstaltung bei einem Gala-
diner geehrt. RG
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HEILIG’S STÖFFLE!

Die Franken Classic ist wunderbar. Ein Blechkleid schöner als das andere.
Keine Frage: Die fahrbaren Schätze zeigen sich von ihrer besten Seite. Fürs
perfekte Outfit der Damen und Herren am Volant gibt es Teamwear von
HAKRO. Heilig‘s Stöffle! Das sieht aber auch narrisch gut aus. Mehr dazu und
HAKRO Fachhändler in Ihrer Nähe auf www.hakro.com.

S

Alle Orte und
Zeiten am
26. Mai

Bad Kissingen (Start Am
Kurtheater) 14 Uhr,
Laudensacks Parkhotel
14.05 Uhr,
Reiterswiesen 14.10 Uhr,
Schwarze Pfütze 14.15 Uhr,

Eltingshausen 14.20 Uhr,
Pfersdorf 14.25 Uhr,
Holzhausen 14.30 Uhr,
Hambach 14.35 Uhr,
Maibach 14.38 Uhr,
Poppenhausen 14.40 Uhr,

Kronungen 14.42 Uhr.
Kützberg 14.45 Uhr,
Obbach 14.50 Uhr,
Greßthal 14.55 Uhr,
Wasserlosen 14.58 Uhr,
Machtilshausen 15 Uhr,

Trimberg 15.10 Uhr,
Aura 15.20 Uhr,
Garitz 15.25 Uhr,
Bad Kissingen (Am Kurgar-
ten, Tagesziel) 15.30 Uhr.

RG

Hier der detaillierte Zeit-
plan zu der abgebildeten
Etappe am Freitag, 26. Mai.
Diese etwa 70 Kilometer
lange Schleife wird auch
Prolog genannt.
Es erfolgt eine eigene Wer-
tung mit fünf Prüfungen
an 13 Messstellen mit Licht-
schranken oder Druck-
schläuchen, die am Abend
eine kleine Siegerehrung
nach sich zieht. Die Resul-
tate dieses Prologs zählen
nicht zur zweitägigen, an-
schließenden Rallye dazu.

Die Zeitangabe gilt für
das erste Fahrzeug. Da die
Fahrzeuge beim Prolog im
Abstand von einer halben
Minute starten und alle die
selbe Zeitvorgabe bis zu
der nächsten Zeitkontrolle
haben, ergibt sich bei den
insgesamt 140 Autos somit
eine Zeitspanne von 70 Mi-
nuten, in der die Autos an
den Zuschauern vorbeifah-
ren.
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Alle Orte und Durchfahrtszeiten am 27. Mai
rolle haben, ergibt sich bei
140 Autos eine Zeitspanne
von 140 Minuten, in der die
Autos vorbeifahren.

Bad Kissingen (Start Am
Kurtheater) 8 Uhr,
Albertshausen, Schick Bau
8.15 Uhr,
Schlimpfhof 8.20 Uhr,
Poppenroth 8.25 Uhr,
Hausen 8.30 Uhr,
Haard 8.35 Uhr,
Burghausen 8.38 Uhr,
Reichenbach 8.42 Uhr,
Münnerstadt 8.45 Uhr,

Poppenlauer 8.55 Uhr,
Weichtungen 9 Uhr,
Thundorf 9.05 Uhr,
Stadtlauringen 9.10 Uhr,
Sulzdorf 9.12 Uhr,
Wetzhausen 9.15 Uhr,
Friesenhausen 9.18 Uhr,
Rottenstein 9.20 Uhr,
Eichelsdorf 9.30 Uhr,
Hofheim 9.35 Uhr,
Ostheim 9.40 Uhr,
Junkersdorf 9.45 Uhr,
Königsberg 9.50 Uhr,
Altershausen 10 Uhr,
Dörflis 10.10 Uhr,
Ebelsbach 10.15 Uhr,

Eltmann 10.20 Uhr,
Trossenfurt 10.25 Uhr,
Kirchaich 10.30 Uhr,
Priesendorf 10.35 Uhr,
Trabelsdorf 10.40 Uhr,
Walsdorf 12.20 Uhr,
Stegaurach 12.25 Uhr,
Wildensorg 12.28 Uhr,
Domplatz in Bamberg
12.30 Uhr,
Hallstadt 12.45 Uhr,
Breitengüßbach 12.55 Uhr,
Rattelsdorf 13 Uhr,
Untermerzbach 13.10 Uhr,
Memmelsdorf 13.12 Uhr,
Sesslach 13.15 Uhr,

Ummerstadt 13.20 Uhr,
Bad Colberg 14 Uhr,
Heldburg 14.10 Uhr,
Gellershausen 14.12 Uhr,
Gompertshausen 14.15 Uhr,
Alsleben 14.20 Uhr,
Bad Königshofen 14.40 Uhr,
Großeibstadt 14.50 Uhr,
Kleineibstadt 14.55 Uhr,
Großbardorf 15 Uhr,
Großwenkheim 15.05 Uhr,
Münnerstadt 15.20 Uhr,
Nüdlingen 15.30 Uhr,
Bad Kissingen (Am Kurgar-
ten, Tagesziel) 15.40 Uhr.

RG

Fahrer Michael Deuker und Beifahrer Ralf Dewner aus Stadtallendorf sind auch dieses Jahr wieder mit einem Mercedes Benz 300 SL unterwegs. Foto: Jürgen Del Fabbro

Hier der detaillierte Zeit-
plan zu den abgebildeten
Etappen der Oldtimerral-
lye Depro Franken Classic.
Die Schleife am Samstag
ist etwa 265 Kilometer lang.
Die Sonntagsschleife, tradi-
tionell durch Mainfranken,
führt über rund 250 Kilo-
meter.

Die Zeitangabe gilt für
das erste Fahrzeug. Da die
Fahrzeuge im Abstand von
einer Minute starten und
alle die selbe Zeitvorgabe
bis zur nächsten Zeitkont-
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Alle Orte und Durchfahrtszeiten am 28. Mai
Schwebenried 9 Uhr,
Reuchelheim 9.10 Uhr,
Gramschatz 9.20 Uhr,
Erbshausen-Sulzwiesen
9.25 Uhr,
Burggrumbach 9.30 Uhr,
Unterpleichfeld 9.35 Uhr,
Porsche-Zentrum Estenfeld
9.40 Uhr,
Euerfeld 10.20 Uhr,

Bibergau 10.25 Uhr,
Biebelried 10.30 Uhr,
Westheim 10.35 Uhr,
Kaltensondheim 10.38 Uhr,
Sommerhausen 10.40 Uhr,
Winterhausen 11.30 Uhr,
Fuchsstadt 11.35 Uhr,
Golfplatz bei Würzburg
11.40 Uhr,
Reichenberg 13 Uhr,

Kist 13.05 Uhr,
Eisingen 13.10 Uhr,
Waldbrunn 13.12 Uhr,
Greußenheim 13.20 Uhr,
Leinach 13.30 Uhr,
Zellingen 13.40 Uhr,
Himmelstadt 13.45 Uhr,
Karlstadt 14 Uhr,
Gemünden 14.25 Uhr,
Seifriedsburg 14.40 Uhr,

Aschenroth 14.45 Uhr,
Weickersgrüben 14.50 Uhr,
Morlesau 15 Uhr,
Diebach 15.05 Uhr,
Untereschenbach 15.15 Uhr,
Langendorf 15.20 Uhr,
Elfershausen 15.30 Uhr,
Aura a. d. Saale 15.35 Uhr,
Bad Kissingen (Am Kurgar-
ten, Ziel) 15.40 Uhr. RG

Am Sonntag bewegt sich der Rallyetross südlich um Würzburg herum und über Karlstadt zurück nach Bad Kissingen. Foto: Jürgen Del Fabbro

Der Zeitplan für Sonntag
sieht wie folgt aus:

Bad Kissingen (Start Am
Kurtheater) 8 Uhr,
Arnshausen 8.10 Uhr,
Obbach 8.30 Uhr,
Sömmersdorf 8.40 Uhr,
Brebersdorf 8.50 Uhr,
Kaisten 8.55 Uhr,



Das Beste
für Ihren Schatz.

Weitere Infos unter
Telefon 0711 662 725778
und www.oldtimer.de

Markt-,Wiederbeschaffungs-
oderWiederherstellungswert:
Wir versichern Ihren Oldtimer.

Ihr Fels in der Brandung.

Ihr Versicherer
für Oldtimer und
Youngtimer.

Unsere Partner 2023
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BRÜCKNER & HOFMANNGMBH
Jaguar und Land Rover Autohaus Würzburg
Wachtelberg 33 • 97273 Kürnach • 09367 / 9885890

„KLASSIKER SIND UNSEREPASSION“

Jaguar- und
Landrover-Oldtimer
bei uns vor Ort!

Bad Kissinger Festspiele 23 mit
Volker Heißmann und Martin Rassau

Volker Heißmann und Mar-
tin Rassau. Für die beiden
Fürther Kult-Komödianten
bietet sich im Luitpoldbad
die Gelegenheit, auf einer
fremden Bühne ihre humor-
volle, schauspielerische und

musikalische Bandbreite
auszuleben und dem Pu-
blikum der Bad Kissinger
Festspiele zu präsentieren.
„Für Martin und mich eine
tolle Sache, auf die wir uns
ungemein freuen“, sagt Vol-

ker Heißmann, wenn er „an
diese wundervolle Location
denkt und an die hervor-
ragenden Kolleginnen und
Kollegen“, die im Kissin-
ger Luitpoldbad vom 2. bis
20. August 2023 mitwirken.

Tickets sind erhältlich
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter der Hot-
line (0911) 749340 und im
Ticketshop unter https://
badkissinger-festspiele.de/
saison2023/.

Nach dem erfolgreichen Auftakt der Bad Kissinger Festspiele im Sommer 2022 folgt die 2. Auflage mit 15 Spieltagen im Au-
gust 2023. Volker Heißmann (links) und Martin Rassau werden auch dabei sein. Foto: Stephanie Schimmer, Comödie Fürth

Ein idealer
Gastgeber

Vom 2. bis 20. August 2023
wird der Innenhof des his-
torischen Luitpoldbades
wieder zur Freiluftbühne:
Der Veranstalter Depro prä-
sentiert bei den 2. Bad Kis-
singer Festspielen gemein-
sam mit der Comödie Fürth
die Operette „Im weißen
Rössl“.

Das Publikum kann
sich auf eine Mischung aus
heiterem Lustspiel und
flotter Revue mit Volker
Heißmann, Martin Rassau
und Starsopranistin Isabel
Blechschmidt freuen sowie
die bekannten Melodien
„Die ganze Welt ist himmel-
blau“, „Es muss was Wun-
derbares sein“ oder „Was
kann der Sigismund dafür,
dass er so schön ist“ – jazzig
eingespielt vom Thilo Wolf
Orchester. Das Stück lädt
ein zu einem musikalischen
Urlaub am Wolfgangsee,
der im Sommer 2023 direkt
im Luitpoldbad in Bad Kis-
singen liegt.

„Nach dem erfolgreichen
Auftakt der Bad Kissin-
ger Festspiele im Sommer
2022 freuen wir uns auf die
2. Auflage an 15 Spieltagen
im August. Die Open-Air-
Saison im herrlichen Luit-
poldbad kann beginnen“,
sagt Michael Deuker, De-
pro-Geschäftsführer.

Sommer, Sonne, Ope-
rette – das ist auch ganz
nach dem Geschmack von

Als die „Macher“ der Fran-
ken Classic im Jahr 1999
Ausschau hielten nach ei-
nem Standort, von dem aus
sie ab 2000 eine Oldtimer-
rallye mit gehobenem An-
spruch und hoher Qualität
durchführen könnten, wur-
den sie schnell in Bad Kis-
singen fündig. Mit offenen
Armen hieß die damalige
Stadtverwaltung und -poli-
tik das Organisationskomi-
tee willkommen.

„Die unkomplizierte
Unterstützung seitens der
Kurverwaltung erleichtert
unsere Arbeit ungemein“,
fasst Orga-Leiter Karlheinz
Schott die Erfahrungen zu-
sammen. RG
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1 RR Phantom 1, 1927, 7680 ccm, 95 PS
Edward Summers, Kempen
Georg Bieniek, Hemmingen

2 ALVIS experimental, 1928, 1500 ccm,
60 PS
Dr. Rainer Assfalg, Ravensburg
Patrick Liebich, Amtzell

3 Bentley 4,5 Open Tour, 1929,
Hans Böck, Dachau
Susanne Böck, Dachau

4 Ford A Phaeton, 1929, 3286 ccm, 40 PS
Merlin Stohlmann, Kiel
Detlef Zeidller, Jerrishoe

5 Invicta S-Type, 1932, 4500 ccm, 120 PS
Wilfried Schaefer, Königstein
Sandra Schaefer, Königstein

6 Lagonda 16/80 Special, 1933,
4500 ccm, 200 PS
Ernst Richter, Rottenburg
Annette Frieß, Rottenburg
WAC Stuttgart

7 Alvis Firebird Special 4,3, 1933,
4300 ccm, 200 PS
Klaus Hagenlocher, Böblingen
Nicola Hagenlocher, Böblingen

8 Ford Modell A Pick Up, 1934, 5300 ccm,
214 PS
Holger Hanle, Neckartenzlingen
Sabine Rommel, Leinfelden-Echterdingen
HR Racing

9 Maserati 6C 34 Biposto, 1934,
3700 ccm, 270 PS
Thomas Feierabend, Würzburg
Cornelia Frömsdorf, Bautzen
Feierabend Klassik

10 Lagonda Le Mans M35, 1934,
4500 ccm, 200 PS
Willi Mayer, Bisingen
Christina Mayer, Bisingen

11 Ford V 8 - 48, 1935, 3600 ccm, 90 PS
Friedemann Matthieu, Görlitz
Bernd Budi, Görlitz

12 AC 16/66, 1935, 2000 ccm, 66 PS
Heinz Schatto, Halle (Westf.)
Petra Inderwisch, Halle (Westf.)

13 Riley 12/4 Special, 1935, 1485 ccm,
70 PS
Horst Schierle, Remseck
Manuel Feldmann, Warmbronn

14 Bentley 4 1/4 4 Seater Le Mans, 1936,
4247 ccm, 150 PS
Dieter Glockner, Wolkersdorf
Edith Fiermann,
Treba/Frewa

15 Lagonda LG 45 DHC, 1936, 4453 ccm,
150 PS
Herr Dalpke, Löhne
Marina Dalpke, Löhne

16 Lagonda LG45 Open Tourer, 1936,
4477 ccm, 160 PS
Matthias Haack, Frankfurt
Sandra Nettelroth, Frankfurt

17 Riley MPH Special 12/4, 1936,
2443 ccm, 98 PS
Michael Diekmann, Herford
Dr. Ulrich Lang, Herford
AC Herringhausen

18 Riley 12/4 Special, 1937, 1485 ccm,
80 PS
Barbara Richter, Remseck
Gabi Wagner, Kirchanschöring

19 BMW 328, 1937, 1995 ccm, 120 PS
Gerd Bühler, München
Janine Franssen, Heerlen

20 SS Cars LTD Jaguar SS100, 1937,
2664 ccm, 100 PS
Peter Kappeler, Walchwil
Riccardo Sutter, Gurzelen
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Qualität seit 1850.
Heckenweg 3a
97422 Schweinfurt

09721 73077-0
09721 73077-29

info@buchert.de
www.buchert.de

KOMPLETTBÄDER
HEIZUNG | INSTALLATION
KÄLTETECHNIK | SERVICE

vativen Ideen die Probleme
der Kunden zu lösen.

Der Geschäftsführer
der DMI-Gruppe, Walter

Münch, ist leidenschaft-
licher Rallye- und Walter
Röhrl-Fan. Daher gründete
er das DMI Racing Team.

Spezialisten am Bau und auf Rallyestrecken

Walter Münch (rechts hinten mit Sonnenbrille) leitet die DMI-Gruppe mit Sitz in Berlin und
einer Niederlassung in Schwebenried. Auf der Motorhaube des Opel Ascona 400 sitzt seine
Tochter Marie. Foto: Jürgen Del Fabbro

Die Rallyefahrzeuge sind
ein Fiat Abart 131 Rallye, ein
Opel Ascona 400 Gr. 4, ein
Lancia 037 (noch im Auf-

bau), ein Audi Quattro Audi
A2 und ein Sport Quattro
S1/E2. Mit diesen Fahrzeu-
gen, außer dem Audi S1/E2,
gewann Walter Röhrl die
Rallye Monte Carlo, seine
Lieblingsrallye.

Die Fahrzeuge sind Re-
plicas der Fahrzeuge, die
Walter Röhrl in den Rallye-
WM von 1980 bis 1986 ge-
fahren hat.

1984 bis 1986 war auch
die Hochzeit der legendären
Gruppe B. Wegen schwerer
Unfälle wurde die Gruppe B
1986 abgeschafft.

Das DMI Racing Team
möchte die Faszination der
Gruppe B und das Ausnah-
metalent Walter Röhrls der
heutigen Generation wieder
näherbringen. Die Fahrzeu-
ge werden bei historischen
Rallyes, Retrorallyes und
für Kunden- und Werbever-
anstaltungen eingesetzt.

Die DMI-Gruppe ist ein
international tätiges Unter-
nehmen mit Hauptsitz in
Berlin und Niederlassungen
in Schwebenried (DMI Spe-
zialinjektionen Süd GmbH)
und in den Niederlanden in
Weert. Sie hat sich auf die
Ausführung von Injektions-
arbeiten spezialisiert.

Injektionen im Tunnel-
bau und unter Wasser
DMI führt unter anderem

aus: Injektionen im Tunnel-
bau, Bauwerksabdichtun-
gen, Bodenverfestigungen,
Hebungsinjektionen, Boh-
rungen- und Vereisungs-
bohrungen, Kraftwerks-
und Talsperreninjektionen,
Injektionen unter Wasser.
Die hauptsächlichen Ein-
satzorte sind Baugruben,
Tunnel und Ingenieurbau-
stellen. Die DMI hat sich da-
rauf spezialisiert, mit inno-
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21 Jaguar SS100, 1938, 2662 ccm,
100 PS
David Kirby, Bad Homburg
Anita Kirby, Bad Homburg vor der Höhe

22 Bentley 3 Liter, 1926, 4500 ccm,
150 PS
Eberhard Blumenstock, Esslingen
Birgit Blumenstock, Esslingen

23 BMW 328 Roadster, 1938, 2000 ccm,
80 PS
Elina Feierabend, Würzburg
Laurenz Feierabend, Würzburg
Feierabend Klassik

24 BMW 327/28, 1938, 1971 ccm, 80 PS
Michael Matt, Bad Abbach
Birgit Matt, Bad Abbach
Underdogs Classic Team

25 BMW 327/28 Cabriolet, 1938,
2000 ccm, 80 PS
Peter Hessler, Karlstadt
Sigrid Hessler, Karlstadt

26 BMW 327/28 Coupe, 1938, 1971 ccm,
80 PS
Thomas Helikum, Hilden
Katharina Matt, Regensburg
Underdogs Classic Team

27 BMW 327 Sport Cabrio, 1939,
1971 ccm, 55 PS
Henriette Adams, Baiersdorf
Tino Schmelz-Adams, Baiersdorf

28 BMW 327/28, 1939, 1971 ccm, 80 PS
Martin Wirth, Münchberg
Martina Wirth, Münchberg
Querlenker

29 BMW 328 Roadster, 1939, 1971 ccm,
100 PS
Maximilian Matt, Regensburg
Sarah Schukalla, Regensburg
Underdogs Classic Team

32 BMW 1802, 1975, 1800 ccm, 90 PS
Stefan Kunze, Herdecke
Sabine Kunze, Herdecke

33 Porsche 912 Coupe, 1968, 1600 ccm,
90 PS
Josef Müller, Leutersdorf
Silvia Müller, Leutersdorf

34 Porsche 356 A Coupe, 1957,
1600 ccm, 75 PS
Dieter Horn, Neckarwestheim
Tina Horn, Neckarwestheim

35 Porsche 911 E Targa, 1969, 2195 ccm,
170 PS
Christian Madey, Olching
Britta-Christin Rehberg, Olching
FastNLoud

36 Porsche Roadster 356, 1959,
1600 ccm, 75 PS
Ralf Ehlen, Ratingen
Heike Köppel, Ratingen

37 Porsche 356 SC, 1964, 1600 ccm,
95 PS
Willy Eisinger, Elz
Christa Eisinger, Elz
AC Wetzlar

38 Intermeccanica Indra Fließheck
Coupé, 1973, 5400 ccm, 240 PS
Mathias Beetz, Berlin
Maud Beetz, Berlin
Beetz & Beetz Klassik

39 MG B GT, 1967, 1800 ccm, 97 PS
Bert De Paep, Antwerp
Didier De Terwangne, Versoix
Belgo suisse connection

40 Healey Westland, 1950, 2450 ccm,
103 PS
Pierre Gerber, Herzogenbuchsee
Alice Leuenberger, Herzogenbuchsee

41 Alfa Romeo Alfetta GTV, 1978,
1948 ccm, 131 PS
Gotthard Schleicher, Bayern – Ebern
Schmitt Maria, Ebern
AC Ebern
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Mit innovativen Lösungen für die Zukunft bauen

DMI Injektionstechnik GmbH, Warmensteinacher Str. 60, 12349 Berlin, Tel: +49 30 4174423-40 Fax: +49 30 4174423-44 E-Mail: info@d-m-i.net www.d-m.i.net
DMI Spezialinjektionen Süd GmbH, Kaistener Str. 33, 97450 Arnstein, Tel: +49 9728 907026-0 Fax: +49 9728 907026-9 E-Mail: info.sued@d-m-i.net www.d-m.i.net

DMI ist ein im Bau tätiges Spezialunternehmen, das nicht nur in den Bereichen der Baugrubenabdichtung, der „klassischen“ Bauwerksabdichtung und Sanierung
aktiv ist, sondern auch in der Boden- und Baugrundverfestigung und im Bereich des Spezialtiefbaus. Folgende Arbeiten führen wir u. a. aus:
Abdichtung von Gebäuden, Baugruben, Tunnel und Talsperren, Bohrungen und Bodenvereisungen, Unterfangung und Anhebung von Gebäuden.
Die DMI-Gruppe führt die o. g. Spezialarbeiten nicht nur in Deutschland und Österreich aus, sondern auch weltweit.
Die Firma DMI hat Ihren Hauptsitz in Berlin und eine Niederlassungen in Unterfranken, Arnstein-Schwebenried (DMI Spezialinjektionen Süd GmbH).

Das DMI-Racing-Teamwird durch folgende Firmen unterstützt:

Świnoujście, Polen Brenner Basistunnel H52 , Österreich U5 BerlinKramertunnel, Garmisch-Patenkirchen

Eine Auszeit im Welterbe erleben

Mit voller Berechtigung erhielt Bad Kissingen im Jahr 2021 das Prädikat der Unesco, zu den elf bedeutendsten Kurstädten in
Europa zu gehören. Foto: Dominik Marx

Im bekanntesten Kurort
Deutschlands lässt sich
eine Auszeit der besonde-
ren Art erleben. Der belieb-
te Urlaubsort verspricht
zahlreiche Wellness- und
Gesundheitsangebote, eine
traditionsreiche Historie
mit imposanten Sehens-
würdigkeiten sowie ein viel-
fältiges Kulturangebot.

Seit 2021 ist Bad Kissin-
gen zudem Teil der Unesco-
Welterbestätte „Die bedeu-
tenden Kurstädte Europas“.
Prägende Elemente, wie die
Architektur und die Heil-
quellen, sind bis heute für
Gäste erlebbar.

Durch die Teilnahme an
einer der Gästeführungen
erfahren Besucher interes-
santes Hintergrundwissen
rund um die Stadt und ihre
Geschichte. Die Heilwässer
können Gäste beim Heil-
wasserausschank der Brun-
nenfrauen probieren oder
bei einem entspannenden
Besuch der KissSalis Ther-
me erleben, die mit dem
Schönbornsprudel gespeist
ist.

Weitläufige Garten- und
Parkanlagen

Die Schönheit der Stadt
zeigt sich außerdem in der
pittoresken Landschaft. Die
weitläufigen Garten- und
Parkanlagen entlang der
Fränkischen Saale laden
zum Genießen, Entspannen
oder Aktivsein ein. Insbe-
sondere lässt sich die Idylle
bei einem Spaziergang oder
einer Wanderung in und
um Bad Kissingen oder bei

einem Ausflug ins nahege-
legene Biosphärenreservat
Rhön erkunden.

Daneben können sich
Kulinarikliebhaber in den
ansässigen Restaurants und

Cafés verwöhnen lassen.
Neben Gesundheit und His-
torie steht Bad Kissingen
auch für seine kulturelle
Vielfalt. Das abwechslungs-
reiche Veranstaltungs-

spektrum verspricht nicht
nur hochkarätige Künstler,
sondern bietet durch viele
unterschiedliche Genres Ge-
nuss für jeden Geschmack.
Besonders Musikliebhaber

kommen bei einem Konzert
der Staatsbad Philharmonie
Kissingen auf ihre Kosten.

Weitere Informationen
sind unter www.badkissin-
gen.de zu finden.
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42 Mercedes 300 SL Roadster, 1957,
3000 ccm, 215 PS
Klaus Mayer, Esslingen
Tessa Mayer, Esslingen
KHM Cabrioverdecke

43 Porsche 911S, 1973, 2700 ccm,
210 PS
Klaus Netz, Hohenahr
Rainer Gombert, Hohenahr

46 Mercedes Benz 300SL Flügeltürer,
1955, 2996 ccm, 215 PS
Michael Deuker, Stadtallendorf
Ralf Dewner, Stadtallendorf
Depro

47 Mercedes Benz 190c W110 Polizei,
1963, 1500 ccm, 80 PS
Björn Köppen, Frankenberg
Frank Dönges, Dautphetal
Depro

48 Porsche SC Targa, 1980, 3000 ccm,
188 PS
Heiko Reinhardt, Stadtallendorf
Stefan Wolf, Marburg
Depro

49 Mercedes Benz 230/6 W114 Strich 8,
1975, 2289 ccm, 120 PS
Matthias Fischer, Rauschenberg
Christoph Amrhein, Schwalmstadt
Depro

50 BMW 501 Isar 12 Polizei, 1962,
2077 ccm, 72 PS
Andreas Schwartz, Willingshausen
Eberhard Dersch, Dautphetal
Depro

51 Mercedes Benz 280 SL W113 Pagode,
1968, 2778 ccm, 170 PS
Sebastian Schmitt, Stadtallendorf
Gorden Sprenger, Frankenberg
Depro

52 BMW 2000 Polizei, 1967, 2000 ccm,
100 PS
Hans-Peter Kaletsch, Weimar
Jürgen Ludwig, Amöneburg
Depro

53 Mercedes Benz 300SL R107, 1989,
3000 ccm, 180 PS
NN
NN
Depro

54 Mercedes Benz 220 S W180 Ponton,
1958, 2200 ccm, 106 PS
NN
NN
Depro

55 Maserati Ghibli 1967, 4700 ccm,
310 PS
Anton Schick, Bad Kissingen
Julius Schick, Köln
Schick Immo

56 Mercedes Benz 190 SL, 1956,
1882 ccm, 105 PS
Alexander Eschenbach, Bad Königshofen
Klaus Fuchs, Bad Königshofen
Zeltbau Eschenbach

57 Bentley Open Sport, 1944, 4,5l,
180 PS
Jo Buchert, Schweinfurt
Alexandra Eckstein, Schweinfurt
Buchert

58 Volkswagen VW Standard Ovali, 1957,
1192 ccm, 30 PS
Jörg Müller, Aura an der Saale
Nadine Müller, Aura an der Saale
Schick Bau

59 Austin Healey 3000 MK III, 1966,
2942 ccm, 150 PS
Roland Breunig, Würzburg
Ralph Düker, Volkach
Die Schwäne auf Tour

60 BMW 3,0 CS, 1973, 3000 ccm, 180 PS
Ljupco Zmejkoski, Bietigheim-Bissingen
Markus Neser, Winnendfen
Württembergische Versicherung

61 Ford Mustang Hardtop Coupé, 1966,
4735 ccm, 215 PS
Robert Faber, Ingolstadt
Reinhard Schade, Marburg
Lebenshilfe Gießen e. V.
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Die Württembergische versichert Oldtimer

ern – anders als bei zahl-
reichen Wettbewerbern.
Selbst begleitetes Fahren ist
bei der Württembergischen
möglich. Dadurch und mit
günstigen Versicherungs-
beiträgen ermöglicht das

Unternehmen jungen Men-
schen einen frühen Einstieg
in die vielfältige Oldtimer-
szene. Fahranfänger können
auf diese Weise zudem Er-
fahrungen im Umgang mit
den Besonderheiten älterer

Fahrzeuge sammeln und an
Fahrsicherheit gewinnen.

Fragen rund um das
Thema Versicherung für
besondere Fahrzeuge be-
antworten die Fachleute
der Württembergischen bei

der Rallye „Franken Classic
powered by Depro“. Dort ist
das Unternehmen auch in
diesem Jahr wieder als Pre-
miumsponsor mit seinem
Promotion-Truck mit von
der Partie.

Die Württembergische Versicherung hat ein breites Angebot für die Besitzer von Old- und Youngtimern: die klassische, obliga-
torische Haftpflichtversicherung und Teil- und Vollkasko. Foto: Jürgen Del Fabbro

Oldtimer und Youngtimer
erfreuen sich auch bei jun-
gen Menschen großer Be-
liebtheit. Die Freunde klas-
sischer Fahrzeuge schätzen
das individuelle Design, die
ausgeklügelte Technik, den
besonderen Sound, das ein-
zigartige Fahrgefühl und
ihre Bedeutung als Zeitzeu-
gen vergangener Jahrzehn-
te.

Schutz für Young- und
Oldtimer

Den erforderlichen Ver-
sicherungsschutz gibt es
bei der Württembergischen
Versicherung. Deren „Best
for Cars“-Spezialversiche-
rung ist erhältlich für Old-
und Youngtimer-Pkw ab
einem Alter von 20 Jahren
sowie für Lkw bis 7,5 Ton-
nen Gesamtgewicht, Motor-
räder, Wohnmobile, Trakto-
ren und Unimogs ab einem
Alter von mindestens 30
Jahren.

Junge Menschen dürfen
bei der Württembergischen
versicherte Oldtimer und
Youngtimer schon ab dem
Alter von 18 Jahren steu-
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62 Porsche 911 T, 1972, 2311 ccm,
180 PS
Thorsten Strozik, Bochum
Marius Brune, Bochum
Classic Data

63 Jaguar XK 120 OTS SE, 1954,
3442 ccm, 182 PS
Dr. Eberhard Arnold, Wangen
Marie-Theres Arnold, Saal an der Donau
Treba/Frewa

64 Volkswagen Käfer, 1969, 1300 ccm,
40 PS
Felix Dahlfeld, Wipfeld
Tobias Hirsch, Waigolshausen
Primasecurity

65 Volkswagen Käfer, 1955, 1200 ccm,
30 PS
Rudi Dahlfeld, Wipfeld
Lissy Dahlfeld, Wipfeld
Primasecurity

66 Porsche 911S, 1975, 2700 ccm,
175 PS
Andreas Neher, Eitorf
Kirsten Neher, Eitorf
DMI Racing Team

67 Opel Ascona 400, 1976, 1995 ccm,
280 PS
Cherry Gehring, Remseck a. N.
Berti Kiolbassa, Stuttgart
DMI Racing Team

68 Fiat 131 Abarth Rally, 1981,
1995 ccm, 230 PS
Jörg Seegers, Berlin
Cornelia Seegers, Berlin
DMI Racing Team

69 Audi Quattro A2, 1983, 2119 ccm,
360 PS
Sebastian Münch, Schwebenried
Uwe Strobel, Arnstein
DMI Racing Team

70 Audi Sport Quattro S1/E2, 1987,
2491 ccm, 520 PS
Walter Münch, Berlin
Lena Etthöfer, Berlin
DMI Racing Team

71 Mitsubishi Lancer Evo VI RS, 1998,
2200 ccm, 220 PS
Thomas Aigner, Scheyern
Andreas Zeidler, Zeesen
DMI Racing Team

72 Volkswagen Golf 1 Cabrio, 1984,
1781 ccm, 112 PS
Moritz Bauer, Werneck
Laura Kaspar, Werneck
Autohaus Vossiek

73 Porsche 911 Targa, 1988, 3164 ccm,
218 PS
Stefan Bauer, Schonungen
Ursula Bauer, Schonungen
Autohaus Vossiek

74 Volkswagen Jetta, 1981, 1457 ccm,
70 PS
Johannes Steinlein, Hergolshausen
Marie Bauer, Werneck
Autohaus Vossiek

75 Renault-Alpine A 110 1600S, 1972,
1796 ccm, 165 PS
Claus Wagner, Kirchanschöring
Tobias Wagner, Kirchanschöring
Autohaus Vossiek

76 Jaguar E-Type, 1971, 5400 ccm,
280 PS
Fabian Foppa, Montan
Cristina Guzzetti, Arese
Eggentaler Herbst Classic

77 Mercedes 230 SL, 1964, 2300 ccm,
150 PS
Karl Pardeller, Deutschnofen
Magda Obkircher, Deutschnofen
Eggentaler Herbst Classic

78 Jaguar XK 140, 1954, 3500 ccm,
200 PS
Heinrich Zelger, Deutschnofen
Michaela Amplatz, Deutschnofen
Eggentaler Herbst Classic

79 Lancia Fulvia HF Rally, 1970,
1584 ccm, 130 PS
Christian Unterhauser, Tramin an der Wein-
straße
Beatrix Moscon, Tramin an der Weinstraße
Eggentaler Herbst Classic

80 Jaguar XK 140 DHC, 1955, 3400 ccm,
190 PS
Robin Stalker, Oberreichenbach
Nick McKenzie, Oberreichenbach
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archicult GmbH - breunig architekten
info@archicult.de   www.archicult.de

architektur
innenarchitektur
konzeption
projektentwicklung

Unsere Oldtimer sind aus Stein und Beton

Der 1. AC Karlstadt e. V. freut sich, alle Oldtimerliebhaber am 13. August zur Oldtimerausstel-
lung in der wunderschönen Kulisse der historischen Altstadt zu begrüßen. Historische Autos
und Motorräder, älter als Baujahr 1985, präsentieren sich auf dem Marktplatz, Kübelmarkt
und Kirchplatz sowie entlang der Hauptstraße. Foto: Manfred Herget

Auf Einladung von Harald Stoll, dem Leiter des Porsche-Zent-
rums Würzburg-Estenfeld, begrüßt der zweifache Rallyewelt-
meister Walter Röhrl am Sonntag, 28. Mai, ab 9.30 Uhr die Teil-
nehmer auf dem Betriebsgelände. Foto: Timm Schamberger, mag

Am Samstag, 27. Mai, ab 16 Uhr rocken „Die Bullis“ Am Kur-
garten in Bad Kissingen. Oldies im Originalsound der 60er
sorgen für ausgelassene Retrostimmung – Rock ‘n‘ Roll live
vom original VW Bulli. Foto: Walter Volpert
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84 Fiat 130 Coupe, 1972, 3200 ccm,
165 PS
Marc Friedl, Oberreichenbach
Hayley Li, Oberreichenbach

85 BMW M635 csi, 1983, 3400 ccm,
286 PS
Joerg Friedl, Oberreichenbach
Andrea Otaola, Oberreichenbach

86 Bentley Racer, 1948, 6516 ccm,
190 PS
Dr. Andre Diehl, München
Reena Diehl, München

87 Simca 8 Sport, 1950, 1221 ccm, 50 PS
Jiri Langer, Michelsneukirchen
Heike Langer, Michelsneukichen

88 Chevrolet 200-100 Pick Up Truck,
1950, 5666 ccm, 344 PS
Ralph Sander, Dachau
Michaela Sander, Dachau

89 Jaguar XK 120 OTS, 1950, 3442 ccm,
160 PS
Wolfgang Stegemann, Buchholz
Barbara Stegemann, Buchholz

90 Porsche Speedster pre A, 1951,
1571 ccm, 60 PS
Anne Adams, Gerolzhofen
Ulrich Adams, Gerolzhofen

91 VW 1200, 1954, 1184 ccm, 30 PS
Peter Finkemeier, Rödinghausen
Kerstin Finkemeier, Rödinghausen

92 Mercedes Cabrio, 1951, 2174 ccm,
80 PS
Gerhard Gruber, Langweid
Sabine Gruber, Langweid

93 Daimler Benz 190 SL, 1956, 1897 ccm,
105 PS
Ludwig Kanski, Schwanfeld
Alexander Kanski, Frankfurt

94 Chevrolet Corvette C! fuel injection,
1957, 4677 ccm, 283 PS
Angela Sammer, Kirchschlag Österreich
Rudi Sammer, Kirchschlag Österreich

95 MG MGA, 1957, 1598 ccm, 95 PS
Dietmar Aubel, Ratingen
Martina Aubel, Ratingen
Team Bermes

96 Porsche 356 A, 1957, 1600 ccm,
60 PS
Josef Kron, Essen
Martina Kron, Essen

97 Opel Olympia Rekord, 1957,
1500 ccm, 45 PS
Michael Meyer, Münster
Astrid Meyer, Münster
Scuderia Monasteria

98 Porsche 356 A 1600 S, 1958,
1571 ccm, 75 PS
Heinz-Josef Bermes, Willich
Bernadette Giesing, Willich
Team Bermes

99 Porsche 356, 1959, 1600 ccm, 90 PS
Kurt Wiederin, Feldkirch
Michael Wiederin, Feldkirch

100 Alvis Coventry TD 21 DHC, 1959,
3000 ccm, 130 PS
Walter Rudolf Czech, Waldburg
Lisa Czech, Waldburg

101 Borgward Isabella Coupe 1.5 TS,
1960, 1500 ccm, 75 PS
Martin Kühl, Karlstadt
Michaela Kühl, Karlstadt
Autohaus Michaela Kühl

102 Austin Healey 3000 MK1, 1960,
2912 ccm, 124 PS
Dr. Patrick Sulz, Albstadt
Christine Sulz, Albstadt
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Barbara und Alexander Köhler auf BMW 2002 turbo Foto: Jürgen Del Fabbro Barbara Richter und Horst Schierle auf Riley 12/4 Special Foto: Jürgen Del Fabbro

Elisabeth und Martin Stromberg auf Fiat 124 Spider Foto: Karlheinz Schott Birgit und Michael Matt auf BMW 327/28 Cabrio Foto: Karlheinz Schott
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103 Mercedes Benz 190 SL Cabriolet
W121 B II, 1956, 1884 ccm, 105 PS
Peter Müller-Reichart, Würzburg
Carmen Müller-Reichart, Würzburg

104 Mercedes-Benz 300 SE Rennflosse,
1962, 2996 ccm, 160 PS
Michael Betz, Mundelsheim
Max Musterman, Pleidelsheim
Mechatronik

105 Mercedes-Benz Pagode, 1968,
4966 ccm, 320 PS
Antonio Palano, Pleidelsheim
Filippo Palano, Benningen am Neckar
Mechatronik New-Tech

106 Volkswagen Käfer, 1963, 1184 ccm,
34 PS
Hartmut Schöbel, Bünde
Iris Schöbel, Bünde

107 Jaguar E Serie 1, 1964, 3800 ccm,
265 PS
Prof. Dr. Christian Gabka, München
Maria Hirmer, München
Bad Boys Racing

108 Alfa Romeo GTC, 1964, 1600 ccm,
108 PS
David Kocherhans, Altendorf
Ursula Sutter, Altendorf

109 Porsche 356 SC, 1964, 1600 ccm,
90 PS
Marcus Seuffert, Köln
Stephanie Seuffert, Köln

110 Aston Martin DB 5, 1964, 3995 ccm,
286 PS
Peter Martin, Coburg
Maren Caroline Martin, Coburg

111 Porsche 356 C 1965, 1571 ccm,
75 PS
Adrian Haack, Berlin
Valentin Haack, London

112 Jaguar E-Type Coupe, 1965,
4200 ccm, 210 PS
Andreas Teichmann, Hamburg
Babette Teichmann, Hamburg

113 Chevrolet Corvette Stingray, 1965,
5303 ccm, 256 PS
Kai Eckert, Kummerfeld
NN

114 Alfa-Romeo Giulia Sprint GT, 1965,
1600 ccm, 116 PS
Katharina Pless, Stelle
Simon Pless, Stelle

115 Mercedes-Benz 230 SL, 1965,
2290 ccm, 165 PS
Werner Leuenberger, Ochlenberg
Brigitte Althaus, Niederönz

116 Austin Healey 3000 MKIII, 1967,
2853 ccm, 180 PS
Dr. Enrico Trenkler, Balingen
Dr. Melanie Wechtenbruch-Trenkler, Freiburg

117 VW T1 Samba, 1967, 1900 ccm,
90 PS
Dr. Thomas Wohlrab, Zwickau
Jette Wohlrab, Zwickau
Team Zwickau

118 Lancia Fulvia Sport Coupe, 1967,
1200 ccm, 87 PS
Bernd Sicking, Coesfeld
Matthias Henning, Münster
Scuderia Monasteria

119 Mercedes SL 280, 1969, 2800 ccm,
170 PS
Lisann Seuffert, Köln
NN

120 Mercedes Benz 280 SL, 1969,
2748 ccm, 170 PS
Stephan Rohleder, Schwelm
Nadia Hahn, Schwelm

121 Chevrolet Corvette C3 Stingray,
1969, 5700 ccm, 350 PS
Thomas Steckel, Idstein
Lisa Steckel, Idstein

122 Fiat 500F, 1971, 500 ccm, 18 PS
Christl Schierl, Rosenheim
Andreas Schierl, Rosenheim
Kathrein Klassik Team
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DRIVEN BY
THE FUTURE

Tradition und Zukunft -
seit über 80 Jahren.
Genießen auch Sie das gute Gefühl, einen zuverlässi-
gen Partner an Ihrer Seite zu haben.Wir streben nach
perfekter Arbeit, alle zusammen für unsere Kunden.

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
Leasing, Finanzierung und Versicherung
Wunschfahrzeug-Beschaffungs-Service
Fahrzeugaufbereitung und -Pflege
Reparaturen und Karosseriearbeiten
eigene Lackiererei u.v.m.

Vossiek GmbH

www.vossiek.de

Robert-Bosch-Straße 6
97440 Werneck
Tel. 09722 - 9190-0

Deutschhöfer Straße 45
97422 Schweinfurt
Tel. 09721 / 7170-0

VordachsystemMonoLine

Metallgeländer-Sets

innovativ – modern – kompatibel

Freischwebendes Vordach mit U-Wandprofil in
Aluminium eloxiert

Keine Abhängung oder Abstützung notwendig

Standard-Formate z.B. 1500 x 1000 mm und
1800 x 1200 mm

Integrierte LED-Beleuchtung für Glaskante
undWandprofil lieferbar

Schnell und günstig erhalten Sie mit den Treba-Geländersets
die wichtigsten Geländer-Basis-Bauteile zum Bau eines Brüs-
tungs-, Treppen- oder Balkongeländers. Für Eckverbindungen
sind die Eckset ES7, oder Bauteil E15 Wandhalter mit Rosette,
erhältlich.

Eckset Nr.
1x Alu-Verbindungskugel
6x Gelenke für Rundstangen

ES7

Treba Bausysteme
Herstellungs- u. Vertriebs GmbH
Am Falbenholzweg 36a
91126 Schwabach www.frewa.de

info@frewa.de

+49 (0) 9122 / 9789-0
+49 (0) 9122 / 9789-30

Wir wünschen allen TeilnehmernWir wünschen allen Teilnehmern
der Franken-Classic Rallye 2023der Franken-Classic Rallye 2023
viel Erfolg und eine gute Fahrt.viel Erfolg und eine gute Fahrt.

Dieter Glockner und Edith Fiermann vor der Kulisse von Schloss Werneck Foto: Jürgen Del Fabbro

Klare Rechte
und Pflichten
Grundlage einer Rallye-
veranstaltung ist die Aus-
schreibung, auch Regle-
ment genannt. Auf deren
Basis melden sich die Teil-
nehmer an, „sie geben ihre
Nennung ab“. Sie schreiben
ihre Namen und Daten in
ein Formular, das gleich-
zeitig im juristischen Sinne
Teil eines Vertrages ist, den
Teilnehmer und Veranstal-
ter eingehen und unter-
schreiben. Der Teilnehmer
bekommt im Gegenzug
vom Veranstalter eine Nen-
nungsbestätigung.

Alle Fahrzeuge müssen
im Originalzustand gemäß
ihren entsprechenden Her-
stellungszeiträumen sein.
Der Veranstalter behält sich
das Recht vor, Nennungen
abzulehnen und/oder den
Start zu verweigern, wenn
er der Meinung ist, dass die-
se Bedingungen nicht ein-
gehalten werden.

Fahrzeuge, deren Zu-
stand dem Ansehen des
Veteranensports abträglich
sind oder an denen erheb-
liche Modernisierungen,
beispielsweise an der Licht-
anlage, vorgenommen wur-
den, werden nicht zugelas-
sen.

Die technische Abnah-
me entbindet den Fahrer
bzw. den Eigentümer/Hal-
ter des Fahrzeuges nicht
von der Verantwortung für
die Verkehrssicherheit des
Fahrzeuges. Jedes Team
besteht aus dem auf dem
Nennungsformular aufge-
führten 1. Fahrer und min-
destens einem Beifahrer. RG
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123 Porsche 911 S, 1971, 3436 ccm,
132 PS
Jörn Rompel, Hamburg
Sabine Birnbach, Hamburg

124 Porsche 914/6 GT, 1971, 2956 ccm,
223 PS
Rüdiger Hartmann, Poing
Marcel Deggau, Seligenstadt
ROARRR.de

125 Triumph TR 6, 1974, 2500 ccm,
98 PS
Andreas Brosch, München
Petra Brosch, München

126 Porsche 911T 2.4 targa, 1972,
2400 ccm, 140 PS
Jörg Kaffanke, Großenlüder
Petra Kaffanke, Großenlüder-Bimbach

127 Intermeccanica Indra Cabrio, 1972,
5700 ccm, 259 PS
Robert Hehn, Bergisch Gladbach
Larissa Hehn, Berlin

128 Alfa Romeo GT 1300 Junior, 1972,
1281 ccm, 87 PS
Robert Stührmann, Münster
Heiko Stührmann, Borken/Hessen
Scuderia Monasteria

129 BMW E9, 1972, 3498 ccm, 252 PS
Thomas Haller, Ribbesbüttel
Gudrun Haller, Ribbesbüttel
Die Landeier

130 Jaguar E-Type 5,3 Serie 3, 1972,
5307 ccm, 280 PS
Toni Kiesel, Nonnenhorn
Andrea Kiesel, Nonnenhorn

131 Jaguar E-Type, 1972, 5343 ccm,
264 PS
Udo Vetter, Ravensburg
Ursula Fricker, Berg

132 Porsche 911 S/T 2,5, 1972,
2500 ccm, 250 PS
Stefan Sommer, Meersburg
Sarah Stetzka-Eiden, Höhrgrenzhausen

133 Porsche 911 T, 1973, 2311 ccm,
130 PS
Bernd Honermeyer, Hamm
Heike Honermeyer, Hamm
Scuderia Monasteria

134 VW Porsche 914, 1973,
2000 ccm, 100 PS
Friedrich Haag, Kitzingen
Susanne Haag, Kitzingen
AMC Kitzingen

135 Porsche 911, F-Modell, Targa, 1973,
2337 ccm, 140 PS
Michael Krug von Nidda, Nidda
Gudrun Krug von Nidda, Nidda

136 Porsche 911, 1974, 2956 ccm,
209 PS
Bernhard Gottwald, Kernen im Remstal
Simone Gottwald, Kernen im Remstal

137 Sbarro BMW 328 Roadster, 1976,
2000 ccm, 140 PS
Beat Sutter, Steffisburg
Nicola Lacovone, Manoppello (Provinz Pescara)
Scuderia StellaLeone

138 BMW 630 CS, 1977, 2980 ccm,
187 PS
Peter Riegel, Retzstadt
Christina Brauckhoff, Rubigen
Weingut May Classic

139 VW Golf 1 GTI Typ 17, 1982,
1600 ccm, 110 PS
Johannes Schmidt, Sulzthal
Janene Schmidt, Sulzthal

140 Porsche 911sc, 1983, 2200 ccm,
200 PS
Felix Alt, Köln
Jana Seuffert, Köln

141 VW Golf 1 GTI Pirelli, 1983,
1760 ccm, 112 PS
Gerhard Jakob, Hanau
Nico Wolf, Dietzenbach
flyergigant

142 Porsche 911 Carrera, 1984,
3125 ccm, 230 PS
Marita Schönwälder, Rotenburg
Wolfgang Schönwälder, Rotenburg
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MEINBMW-MEINKÖHLER

Karlstadt amMainWertungsprüfung
beimAutohaus Köhler

Wertungsprüfung
am Sonntag, 28. Mai 2023 von 14:00 - 16:30 Uhr

direkt bei uns am
Autohaus Köhle

r.

Wir freuen uns, Sie bei einem kleinen Imbiss begrüßen zu dürfen!

BMWKÖHLER
Klassikpartner der BMWGroup

Bild: BMWGroup

145 Ferrari 308 GTB QV, 1985, 3000 ccm,
300 PS
Rudolf Fopp, St. Moritz
Dr. Petra Nix, Wollerau

146 Porsche 911, 1987, 3200 ccm,
217 PS
Sascha Fassbender, Willich
Till Czempisz, Kempen
Team Bermes

147 Austin Healey BN/1, 1953, 100 PS
Thomas Grüebler, Bonstetten
Jeannette Gruebler, CH Bonstetten

148 Ferrari 412, 1988, 4950 ccm, 325 PS
Michael Trux, Oberursel / Ts.
Nico Geis, Eckersdorf

149 BMW E30, 1989, 2300 ccm, 215 PS
Heinz-Jürgen Grewe, Hamm
Jutta Franken, Hamm

150 Porsche 911, 1989, 3600 ccm,
250 PS
Manfred Nagel, Bochum
Axel Klodt, Bochum
Bergjäger

Wie fährt man eine Wertungsprüfung?
bei Oldtimerrallyes ist das
Befahren einer WP auf Soll-
zeit. Das bedeutet, dass vom
Start zum Ziel eine Zeit-
vorgabe besteht, die man
möglichst genau einhalten
muss.

Spiel mit Gas, Bremse
und Kupplung

Die Messung erfolgt
meistens per Lichtschranke,
gelegentlich auch per Luft-
druckschlauch, der beim
ersten Berühren einen Im-
puls an eine Uhr gibt.

Ob die zu fahrende Stre-
cke nur zehn Meter oder
mehrere Kilometer lang ist,

ändert nichts an der span-
nenden Phase unmittelbar
vor der Messstelle.

Üblicherweise darf man
innerhalb der letzten paar
Meter nicht mehr anhalten,
so dass der Fahrer gezwun-
gen ist, mit Gas, Kupplung
und Bremse zu spielen, um
dann im (vermeintlich) ex-
akt richtigen Zeitpunkt den
unsichtbaren Lichtstrahl zu
durchbrechen.

Einen Messschlauch
sieht man zwar auf der Stra-
ße liegen, aber auch hier ist
es eine Frage der Übung
und Geschicklichkeit, den
Impuls möglichst auf die

Hundertstelsekunde richtig
auszulösen.

Für den Beifahrer besteht
oft die Aufgabe, im hoffent-
lich richtigen Moment eine
zweite Stoppuhr für eine ge-
gebenenfalls weitere Mess-
strecke zu starten. Er weiß
natürlich auch nicht genau,
wann man soeben die Licht-
schranke „durchbrochen“
hat.

Wertung Sanduhr-
Fahren mit Ehrencodex

Wie bei vielen Tätigkei-
ten und sportlichen Aufga-
ben gilt auch hier die alte
Weisheit „Übung macht

den Meister“. Moderne elek-
tronische, oft sündhaft teu-
re Gerätschaften vereinfa-
chen dieses Jonglieren mit
Sekunden und möglichen
Serien von Lichtschranken.
Daher werden diese Teil-
nehmer in einer eigenen
Wertung erfasst.

Scherzhaft nennt man
die Wertungsklasse, die mit
klassischen, mechanischen
Stoppuhren fährt, auch
„Sanduhrklasse“. Die Teams
unterschreiben vor der Ral-
lye einen Ehrencodex, dass
sie nicht doch heimlich
elektronische Hilfsmittel
einsetzen. RG

Bei dieser kurzen Wertungsprüfung startet der Beifahrer
seine Stoppuhr beim Durchfahren der Start-Lichtschranke
mit der roten Flagge und zählt einen Countdown bis zur Ziel-
Lichtschranke herunter. Foto: Rainer Greubel

In einem weltweit gültigen
Reglement sind Rallyever-
anstaltungen in Abschnitte
gegliedert, die man übli-
cherweise Etappen nennt
Jede Etappe endet mit einer
Zeitkontrolle.
Die vorgegebenen Zeitan-
gaben können problemlos
eingehalten werden, sodass
jeder Teilnehmer konform
mit der Straßenverkehrs-
ordnung eine Rallye bewäl-
tigen kann. Die sportliche
Wertung ergibt sich aus der
Addition von Strafpunk-
ten auf sogenannten Wer-
tungsprüfungen (WP). Die
häufigste Aufgabenstellung
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Finden Sie MATT-Standorte in Ihrer Nähe unter:
www.matt.de/standorte

MATT WÜNSCHT VIEL SPASS UND ERFOLG!

Mit Stil ins Ziel.
Dank MATT.

Ein Multitalent muss er sein

eine Mannschaft von Mit-
arbeitern, die verschiedene
Arbeitsbereiche betreuen,
sich beispielsweise um die
Abwicklung von WP küm-
mern. Es müssen drei Dut-
zend geübte Frauen und
Männer angeheuert wer-
den, die die Zeitmessung im
Griff haben.

Ein spezialisiertes Unter-
nehmen führt die Mess-
werte im Auswertungsbüro
zusammen und erstellt Er-
gebnislisten für WP, Tages-
wertung oder Sonderwer-
tungen, letztlich auch die
Gesamtwertung. Bei der
Franken Classic sind an
den zweieinhalb Rallyeta-
gen gut 400 Helfer im Ein-

satz, um Absperrungen zu
installieren, Parkplätze zu
regeln u. v. m. Alle Fäden
laufen beim Rallyeleiter zu-
sammen, und es sollte kein
Knoten entstehen. Die An-
meldung der Teilnehmer
und ihrer Fahrzeuge, das
Organisieren von Abend-
veranstaltungen und Sie-
gerehrung, das Schließen
von Verträgen, die Kommu-
nikation mit den Genehmi-
gungsbehörden und Träger
öffentlicher Belange … Die
Liste der Behörden und
Partner ist lang. Zumindest
für einige Monate muss ein
eigenes Büro alles Organi-
satorische zusammenfas-
sen und abwickeln.

Seit der ersten Ausga-
be der Franken Classic im
Jahr 2000 erfüllt Karlheinz
Schott diesen komplexen
und verantwortungsvollen
Posten als Gesamtleiter.
Diese Konstante ist eines
der ausgeprägten Qualitäts-
merkmale der Rallye.

Franken Classic: Guter
internationaler Ruf

Der gute Ruf der Franken
Classic hallt schon längst
über Deutschland hinaus.
Erfahrung ist ein Wert, den
man sich erarbeiten muss.
Im Falle Schott baute sich
die Erfahrung über fast
schon 50 Jahre hinweg auf.
Mit der Fahrtleitung der

Braun-Rallye Marktheiden-
feld im Jahr 1975 schlug
Karlheinz Schott den ersten
Pflock als „Macher“ ein.

Einige Braun-Rallyes
folgten, die „Sachs-Rallye-
Unterfranken“ der Veran-
staltergemeinschaft MSC
Zellingen, AC Karlstadt und
OC Würzburg kam hin-
zu, und Schott übernahm
auch Verantwortung, als die
„Rallye Unterfranken“ zur
„Rallye Franken“ wurde, auf
internationales Parkett trat
und das Prädikat Lauf zur
deutschen Rallyemeister-
schaft bekam, womit eine
noch höhere Stufe des qua-
si professionellen Planens
und Durchführens erreicht

Karlheinz Schott sammelte auf internationalen Rallyes viele Erfahrungen als Teilnehmer, die ihm heute als Veranstalter der
Franken Classic nützlich sind. Allein die Rallye Monte-Carlo hat er fünf Mal bestritten. Foto: Sasso Marconi

Wenn es nur darum ginge,
eine schöne Strecke auszu-
suchen und Leute auf diese
empfohlene Rundreise zu
schicken, wäre alles recht
einfach. Eine komplette Ral-
lye als Zentralperson und
Hauptverantwortlicher mit
allem Drum und Dran zu
organisieren, ist um Poten-
zen komplizierter. Natürlich
steht die Strecke im Haupt-
blickpunkt der Teilnehmer.
Sie wollen ihr betagtes Auto
einmal laufen lassen und
das pure Fahren durch eine
abwechslungsreiche Land-
schaft genießen und den
eigenen Sinnen neue Ein-
drücke gönnen.

Die sportliche Kom-
ponente einer Rallye be-
steht in den sogenannten
Wertungsprüfungen (WP).
Hier müssen die Teilneh-
mer entweder durch Licht-
schranken oder über Mess-
druckschläuche fahren, um
bestimmt Zeitvorgaben
präzise zu treffen. Manch-
mal geht es in einer „Gleich-
mäßigkeitsprüfung“ da-
rum, eine vorgegebene
Geschwindigkeit über meh-
rere Kilometer möglichst
auf jedem Meter Strecke
konstant einzuhalten. Man
kann das Finden der Strecke
auch verkomplizieren, in-
dem man sie in Landkarten
einzeichnet. Dem Fahrtlei-
ter als Aufgabensteller ste-
hen also viele Möglichkei-
ten offen.

Gute Mitarbeiter muss
man haben

Als Gesamtleiter geht es
aber um wesentlich mehr.
Er muß Werbung/Marke-
ting betreiben, damit sich
Teilnehmer interessieren
und anmelden. Er braucht
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PERFEKTE FORMEN FÜR IHRE SCHÖNSTEN EVENTS

Wir wünschen allen eine gute Fahrt und viel Spaß auf der Franken-Classic 2023

www.eschenbach-group.com
Eschenbach–Temporäre Architektur macht
Ihr Event zu einem exklusiven Highlight.
Wir erbauen professionelle Funktionsräume
in den unterschiedlichsten Ausstattungen.
Der Name Eschenbach steht für kompe-
tenten Veranstaltungsservice rund um die
Themen Zelt, Hallen und Event.

Eschenbach Zeltbau GmbH & Co. KG
Hoher Markstein 18 – 24
97631 Bad Königshofen
Tel.: 09761 900 0
info@eschenbach-zeltbau.de

war. Das passende Feeling,
was die Teilnehmer einer
modernen Rallye erwarten,
brachte Schott mit, weil er
selbst seit Jahrzehnten im
Motorsport als Amateur ak-
tiv war.

Von den ersten Starts
bei Slalomveranstaltungen
im Jahr 1970 über Orientie-
rungsfahrten und auch mal
ein paar Bergrennen führt
eine gerade Linie hin zur
Teilnahme an „richtigen“,
schnellen Rallyes auf Best-
zeit in Deutschland, bald
aber auch im Ausland. He-
rausragend sind sicherlich
die respektablen Plazierun-
gen bei der wohl berühm-
testen Rallye der Welt, der
winterlichen Rallye Mon-
te-Carlo. Auf VW Golf GTI,
Peugeot 104 ZS und Talbot
Samba nahm er in den 80er
Jahren insgesamt fünf Mal
teil, fuhr anspruchsvolle

Läufe zur deutschen Rallye-
meisterschaft mit und stell-
te sich der großen Konkur-
renz im Talbot-Samba-Cup,
den er innerhalb drei Jahre
mit den Jahresendergeb-
nissen Platz drei, Platz zwei
und einmal sogar als Sieger
ausgesprochen erfolgreich
bestritt.

Aktiv im historischen
Rallyesport

Aufgrund eines neuen
Umweltdenkens und zahl-
reicher genehmigungsbe-
hördlicher Stolpersteine fiel
der Rallyesport in Deutsch-
land anfangs der 90er Jah-
re in eine Art Resignation,
was sowohl aktive als auch
organisatorisch tätige Mo-
tosportler dramatisch ein-
bremste. Im Ausland war
jene Hysterie nicht zu spü-
ren, und so behielt Karl-
heinz Schott über den his-

torischen Motorsport mit
Bestzeitrallyes im Rahmen
der historischen Europa-
meisterschaft auf einem
Porsche 911 Kontakt zur
Szene.

Mit der Jahrhundertwen-
de kam in Deutschland all-
mählich eine zunehmende
Begeisterung für Oldtimer
auf und es bildete sich eine
Neustart-Situation heraus,
die Karlheinz Schott und
eine Schar Mitstreiter er-
kannten und die ehemalige
Franken-Rallye als Oldti-
merrallye Franken Classic
auferstehen ließen. Seit
dem Jahr 2000 gibt es nun
die Franken Classic. Das
Grundkonzept ist seitdem
vorhanden, aber es gibt
eine stetige Evolution, um
den Teilnehmern alljähr-
lich etwas Neues zu bieten.
Schotts unzählige Teil-
nahmen an anderen Oldti-

merveranstaltungen und
die Anpassung mancher
Beobachtung an die Fran-
ken Classic halten die in-
zwischen 23-jährige Rallye
jung. Karlheinz Schott hat
außerdem andernorts sein
Organisationstalent einge-
setzt und die Rallyes „Würt-
tembergische“ und „Eggen-
tal“ (Südtirol) jeweils mehr
als zehn Mal ausgetüftelt
und zur Reife und Durch-
führung gebracht, außer-
dem die „Schwarzwald
Winter-Challenge“ geformt
und perfektioniert.

Erfahrung als Planer
mehrtägiger Rallyes
Die Kreativität und Er-

fahrungen von dort flie-
ßen natürlich auch in die
unterfränkische Super-Ver-
anstaltung in Bad Kissin-
gen ein. Drei überwiegend
in Frankreich abgelaufene

Sommervarianten der Mon-
te-Carlo-Rallye, die Schott
im Alleingang organisiert
hatte, brachten ebenfalls
Erkenntnisse, die für die
„Franken“ nützlich waren.

Für einen guten Veran-
staltungsleiter kommt es
also darauf an, dass er mit
seiner engeren Mannschaft,
mit der erweiterten Helfer-
schar, den Teilnehmern,
den Sponsoren, Partnern
und den Behörden gut zu-
recht kommt, den Teilneh-
mern eine passende Strecke
bietet, ein Händchen hat
für spannende und ent-
spannende Phasen inner-
halb einer Mehrtagesver-
anstaltung, nach innen und
außen vermitteln kann, das
Budget im Auge behält, mit
eventuellen Autogegnern
diplomatisch umzugehen
weiß – ein Multitalent muss
er sein. RG

1983 starteten Karlheinz Schott und Peter Riegel auf einem Peugeot 104 ZS bei der Rallye
Monte-Carlo und qualifizierten sich für die „Nacht der langen Messer“. Foto: Bernard Bert

Auch beim „Circuit of Ireland“ brachte Schott das Einsatz-
auto, einen Golf GTI, unversehrt ins Ziel. Foto: Robin Hillis
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Eine Koproduktion Von Tickets unter
0911 - 74 93 40

www.badkissinger-festspiele.de

Mit
Volker Heißmann

Martin Rassau
& großem Ensemble

Singspiel in drei Akten
Frei nach dem Lustspiel von Blumenthal,
Kadelburg von Hans Müller, Erik Charell
Gesangstexte von Robert Gilbert

Musik von Ralph Benatzky
Sechs musikalische Einlagen von Robert Gilbert,
Bruno Granischstaedten, Robert Stolz

Bad Kissinger
Festspiele 23


